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Die Finsternis vergeht  

und das wahre Licht scheint jetzt. 
 

1. Johannes 2,8 



Eingangslied: „Herr Christ der einig Gotts Sohn“  (LG 74, 1-3)  

1. Herr Christ, der einig Gotts Sohn / Vaters in Ewigkeit, / aus seim Herzen ent-

sprossen, / gleichwie geschrieben steht. / Er ist der Morgensterne, / sein Glän-

zen streckt er ferne / vor andern Sternen klar. 

2. für uns als Mensch geboren / im letzten Teil der Zeit, / der Mutter unverloren / 

ihr jungfräulich Keuschheit, / den Tod für uns zerbrochen, / den Himmel auf-

geschlossen, / das Leben wiederbracht: 

3. Lass uns in deiner Liebe / und Kenntnis nehmen zu, / dass wir im Glauben blei-

ben, / dir dienen im Geist so, / dass wir hier mögen schmecken / dein Süßigkeit 

im Herzen / und dürsten stets nach dir. 

Eingangspsalm: (LG 512) 

I:  Siehe, nun kommt der \ Herr, / der / Herr- \ scher, 

II:  und in seiner Hand ist das Reich und die Kraft \ und / die \ Herr- \lichkeit.  

I:  Die Könige von ferne werden Ge- \ schen- / ke / brin- \ gen  

II:  und die Herrscher vom Süden werden \ Ga- / ben \ sen- \ den.  

I:  Alle Könige sollen vor ihm \ nie- / der- / fal- \ len,  

II:  und alle \ Völ- / ker ihm \ die- \ nen.  

I:  Gott, gib dein Ge- \ richt / dem / Kö- \ nig  

II:  und deine Gerechtig- \ keit / dem \ Kö- \ nigssohn.  
 

L:  Ehre sei dem Vater und dem Sohn, 

G:  und dem Heiligen Geist. 

L:  Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar, 

G:  und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarme dich! 

L:  Christe eleison G:  Christus, erbarme dich! 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarm dich über uns! 
 

L:  Ehre sei Gott in der Höhe. 

G:  Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade,  

darum, dass nun und nimmer mehr uns rühren kann kein Schade.  

Ein Wohlgefalln Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass,  

all Streit hat nun ein Ende. (LG 247,1) 
 

L: Der Herr sei mit euch. 

G: Und mit deinem Geist. 

L: Lasst uns beten. 
 

Sammlungsgebet  

G:  Amen 



 

Erste Lesung: Jesaja 60,1-10 
 nach der Lesung antwortet die Gemeinde: 

G:  Halleluja, Halleluja. 
 

Gemeindelied: „Herr Christ der einig Gotts Sohn“  (LG 74, 4+5) 

4. Du Schöpfer aller Dinge, / du väterliche Kraft, / regierst von End zu Ende / 

kräftig aus eigner Macht. / Das Herz uns zu dir wende / und kehr ab unsre 

Sinne, / dass sie nicht irrn von dir. 

5. Ertöt uns durch dein Güte, / erweck uns durch dein Gnad. / Den alten Men-

schen kränke, / dass der neu leben mag / wohl hier auf dieser Erden, / den 

Sinn und alls Begehren / und Gedanken hab zu dir. 

Zweite Lesung: Matthäus 2,1-12.3,13-17 
 nach der Ankündigung antwortet die Gemeinde: 

G: Ehre sei dir Herre!  
 nach Verlesung des Textes folgt: 

L:  Gelobt seist du, Herr Jesus! 

G:  Lob sei dir, o Christus!  
 

Apostolisches Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und 

der Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, empfangen 

vom Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pi-

latus, gekreuzigt, gestorben und begraben; niedergefahren zur Hölle, am drit-

ten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel, er sitzt zur 

Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen zu richten die 

Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige christliche Kirche: die Gemeinde 

der Heiligen; Vergebung der Sünden, Auferstehung des Leibes und das ewige Le-

ben. Amen. 
 

Predigtlied: „O König aller Ehren“  (LG 75, 1-3)  

1. O König aller Ehren, / Herr Jesus, Davids Sohn, / dein Reich soll ewig währen, / 

im Himmel ist dein Thron. / Hilf, dass allhier auf Erden / den Menschen weit 

und breit / dein Reich bekannt mög werden / zur ewgen Seligkeit. 

2. Von deinem Reich auch zeugen / die Leut aus Morgenland; / die Knie sie vor 

dir beugen, / weil du ihn’ bist bekannt. / Der neu Stern auf dich weiset, / dazu 

das göttlich Wort. / Drum man zu Recht dich preiset, / dass du bist unser Hort. 



3. Du bist ein großer König, / wie uns die Schrift vermeldt, / doch achtest du gar 

wenig / vergänglich Gut und Geld: / Prangst nicht auf stolzem Rosse, / trägst 

keine goldne Kron, / sitzt nicht in steinerm Schlosse; / hier hast du Spott und 

Hohn. 

Predigt zu Epheser 3,2-12: Gott legt seinen Plan offen  
 

Predigtlied: „Gehe auf du Licht der Heiden“  (LG 73, 4+5)  

4. Da wir nun dein Heil erfahren, / darf die Liebe nicht mehr ruhn, / es der Welt 

zu offenbaren, / wie du uns befiehlst zu tun: / Allen Völkern zu verkünden / 

Gottes Wort vom ewgen Heil, / dass Vergebung ihrer Sünden / allen Menschen 

wird zuteil. 

5. Mehr in uns dein Liebesfeuer, / Herr, den Heiden beizustehn, / dass wir betend 

immer treuer / um Erbarmen für sie flehn, / dass wir gerne Gaben spenden / 

für dein Evangelium / und viel fromme Boten senden, / zu verkünden deinen 

Ruhm. 

Fürbittengebet und Vaterunser 
 

Segen 

L: Geht hin im Frieden des Herrn. 

G: Gott sei ewiglich Dank. 

L: spricht den Aaronitischen Segen 

G:  Amen, Amen, Amen. 
 

Schlusslied: „Fröhlich soll mein Herze springen“  (LG 36, 13+14) 

13. Ich bin rein um deinetwillen: / Gibst genug Ehr und Schmuck, / mich darein 

zu hüllen. / Ich will dich ins Herze schließen, / o mein Ruhm! Edle Blum, / lass 

dich recht genießen. 

14. Ich will dich mit Fleiß bewahren; / ich will dir leben hier, / zu dir will ich fah-

ren. / Mit dir will ich endlich schweben / voller Freud ohne Zeit / dort im an-

dern Leben. 

 

Mit dem Wochenspruch aus 1.Johannes 2 

wünschen wir Gottes Segen und eine behütete neue Woche! 
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